
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Zeitung.

Ver dem- gefestigten Bezirksqcrlchte hat- I o .
siph Rosmann von Untcrlaag, Bevollmächtigter
rc3 Johann Ionke von Lichtenbach, die Klage lie
psll<-5. g, November 164«, Z. L76, gegen̂  Tho«
mas Staudacher von Werth, auf Bezahlung vow
tan ft. 9 . M> c. 5. c. angebracht;: da aber der
Aufenthalt des Getlagtrn ThomaS Staubacher
von Werth dermal, unbekannt ist, so wurde zu
dessen Handen in der Person des Iwan Schneller
tw» Thal l , ein Curator ernannt, und Thomas

^Stauoacher wird hicmit erinnert, bis zum »».
Jänner ,842, als dem zur Strittverhandlung,
bestimmten Tage, entweder selbst: zu erscheinen»-
oder dem 6uratc>, seine Behelfe mitzutheilen) wi»
engenö der Stritte mit dem Lehtern wird abge»
führt werden.

VezirkKgencht PoNand am »,. November,64,»

Z. 1773. (2)

200» fl. E. M .
sind gegen pupMarmäßige S i -
cherheit entweder zusammen oder
m kleineren: Vettägew darzulei-

AlWstaWw ,m Z^ltungs-

Z'. 17,75., (2)'

A i r x e t O ^ .
Der gehorsamst Gefertlgw

U bereitwillig, Ml- folgende her.-
aLMsetzte' Preise W fchlttfen r
" Rasiermesser,' hohlgp

schliffen' . - 6' kt:
^ Rasierlnesser, franzö-

sisch geschliffen 6 , , .
v Rasiermesser abziehen 3 „

Federmesser, für d-Klinge , kr.
» große Schneiderscheere 8 ,̂
» mittlere Gcheere . . 4 „
r kleine Scheere. . . 2 „
Tifchmesser, das Paar . 3 „
Wyrurgische Instrumen-

te, Stück pr. Stück . 5 „
Leonhard Kraiger,

Schleifermcister in Vev Clephantengaffe,'
G'twW'-Nk. 20<

3'. »792- ( ' ) Nr. 907.
C o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wiederbesetzung del in Gvledigung ge>
kommenen BezirkSwunoarzten Stelle zu Treffen-
wird ein 6oncurK ausgeschrieben: M i t der erle«
digten Stelle ist ein jährlicher Gehülr von 60 fk
6^ M . , welcher aus der Vezirks« oter Gemeinde^
6affe erftießt, nebst oer freien Praxis verbunten.
Diejenigen, welche sich' um' diese Slr l le zu be»
werben wünschen, haben- ihre' diehfälligen, mit'
oen̂  erforderlichen Zeugnissen! über- ihre Wissen»
schaften uno Moralität^ belegten- Gesuche biH'
,5. December «641 portofrei bei-dieser Nezirts»
obrigkcit einzureichen^

Pon der BriirMbrigkeit!Treffen' am> »5. Oc"
tdber̂  l ö 4 ^

ZV,769^ tt!) Nr^ .5)3 .
L i c i t a t i o n s « W i d e i s r u s u n g .

Von dem Bezirksgerichte Schnreberg w^rd^
hiermit' bekannt gemacht, daß es von der in der/
Erecutionösache des Handlungshauses Gebrüder-
Heimann, pegcn Andreas Dougan ron Laas, zild^
5,4: ft., 33 kr. 0. 5. c., vo«n hochlLbl̂  t. k̂  Slndl^
uno Lanercchte zugleich M««-canlil« und Wechsel«'
Gerichte- m K»-ain> mw Bescheid vom ?. Oct»bc^
184,., Z. 3 ' °M. bewilligten-, und nnl hier«rligllN!
Edicle rom t6. November >U^l, Z^ ,^54 , aufi
dcn 24. December' , 64 , , , dann 2;». Jänner und'
2Hi Februar «84^ angeortneten executiven Zeil-«
bictung ter ?lndrcas Dcugan'fcben Re^liläien in>

Laas, über Ansuchen des Herrn G^eculions-fübrers).
ll i; psl>65: 26.' November 164«> Z^ ,533', adm««
sdmmen habe-

BczirkZgerichtl Schneebelg!' am'> 29, Nvvem^
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Z. 1642. (9) ^ . ^ ^ ' , ' ^

Frach ten-Transpor t .
Vom i . November d. I . angefangen, bis zur Eröffnung der Bahn von Gloggnitz,
werden auf der Strecke zwischen Neunklrchen und Wien alle Gattungen Frachten

täglich um folgende v e r m i n d e r t e Preise befördert:
1 . C lasse 2. C l a s s e 3. Classe

Geleeide, und Hülsen» Mehl u- GrieS, Kauf' alleGattungenManu«
^ 3?^m lna <,„s flüchte, Nuh.u. Bau» mannögüte» aller Art, facturwaren und Ge«
? 5 » ^ « ^ f . z>.« N ^ I l ^ s holz.Steinkohlen,Flal- B le i . und Eifcnwa- Kenstäl.te,d<imVer.
^ Bahnhose den Bahnhos s^.unc Stangeneisen, ,en, Wein, Oel, über. Hältnisse ihlei g,oßen
H Blel Ulld Zinn in Blo- Haupt alle Flüssigkeiten UmfangeS «in gerinn

cken, Kupfer,c.l«. l :c. tc. gcs Gewicht haben

s pr. Wiener Sporco-Centner, Kreuzer Conv. Münze:

1 Neünkirchen Wien . 9 10 12
2 Neustadt Wien . 7 9 10
3 Felixdorf Wien . 6 ? 9
4 Lcodersdorf Wien . 5 6 8
5 Baden Wien . 4 5 ?

Die Retourfrachten werden zu denselben Preisen berechnet.
Bei Gütern, welche in W i e n zum Hauptzollamte gestellt, oder a u f V e r l a n g e n den Par-
teien in'ö Haus geschafft, oder bei Anmeldung in der Expedition am hohen Markt Nr. 512 vom
Hause abgeholt werden sotten, kommt über obigen Frachtlohn noch I V, kr. C. M . für die Stadt
und die nahe gelegenen Vorstädte W i e d e n und L a n d s t r a ß e , dagegen 2 kr. C. M . für die

entfernteren Vorstädte pr. Centner zu entrichten.
Für Frachten, die hier nicht aufgeführt erscheinen, werden besondere Uebereinkommen getroffen.

Bestimmungen für den Warentranspott auf der Wien-Raaber Eisenbahn.
3- i.

Die Aufnahms- und Uebergabsstunden an
allen Stationen sind von 8 Uhr Früh bis 12
Uhr Mittags, und von 2 Uhr Nachmittags bis
6 Uhr Abends.

An Sonn- und Feiertagen findet weder
Aufnahme noch Ucbcrgabe Stat t .

§. 2.
Von der Ankunft der Waren werden die

Parteien durch unentgeltliche Zusendung der
Originalfrachtbriefe oder durch Aviso verständigt.

§ . 3.
Alle aufzugebenden Waren müssen mit or-

dentlichen Frachtbriefen verschen seyn, welche
Namen und Wohnort der Aufgeber und Em-
pfanger, den Aufgabs- und Bestimmungsort,
Zeichen, Zahl, Gattung, Inhal t und das Spor-
cogewicht der Colli enthalten muffen.

§. 4.
Frachtstücke unter 100 Pfund Gewicht

zahlen für einen vollen Centner. — Paffagier-
gepäcke und Eilgüter, welche mit Personen-
Trains befordert werden, zahlen 5 kr. C. M . pr.
Centner und Meile.

h. 5.
Die Frachtbeträge können >iach Wunsch der

Aufgeber entweder vorhinein berichtigt, oder
auch zur Zahlung an die Empfänger nachge-
wiesen werden.

Nachgcnommene Spesen oder Adrittura-
frachtbeträge werden von der Unternehmung
entweder sogleich, unter üblichem Vorbehalte
des richtigen Einganges, oder auch, nachdem
die Zahlung derselben von Seite der Empfänger
wirklich erfolgt ist, den Aufgebern vergütet.

§. 6.
Es ist verboten, Waren und andere Colli

aufzugeben, welche
i») schlecht verpackt sind, denn mangelhafte

Emballage hebt jeden Anspruch wegen
beschädigten Gutes auf;

d) einer zollamtlichen Behandlung unterlie-
gen, ohne daß die Vollziehung derselben
durch beigebrachte Gefallsdocumente nach-
gewiesen wi rd ;

c) Materialien oder Flüssigkeiten enthalten,
die auf irgend eine Weise Schavcn ver-
ursachen können, als: Cchicßpulver,
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günd^und Knallwerk, und überhaupt
alle leicht eine Entzündung veranlassen-
den Gegenstände.

Sollte die Aufgabe solcher Gegenstände
verheimlicht werden, so ist der Aufgeber für
allen an fremdem Gute, und überhaupt ent«
stehenden Schaden verantwortlich.

Zur größeren Bequemlichkeit des Public
cum3 hat man eine Auf- und Abgabsexpedition
im Innern der Stadt Wien, nämlich am hohen
Markte Nr. 512, etablirt, welche an Wochen-
tagen von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von
2 bis 6 Uhr Abends geöffnet bleibt. Die da-
selbst aufgegebenen Gegenstande werden entwe,
der noch an demselben, oder bei später Abgabe
längstens am folgenden Tage befördert; von

den angekommenen Frachten werden die Eigen-
thümer ohne Aufenthalt in Kenntniß gesetzt.

Auch ist bereits die Einrichtung ge-
troffen, Wagen und Pferde von Wien
nach Baden, Neustadt und Neunkirchen
oder zurück transportiren zu können, wenn
dieselben zeitlich genug im Bahnhöfe an-
gemeldet werden.

ferner ^v>r6 kiemit liekannt ^ern.^Ilt,
(I353 llis ?6r50nelNrain8 von I>«unliilcli^n
nnoli Wien im Um^te ^ovem^cl- 5,1 sol-
Mention 8wnlle,i slacken, 2I5: um kald
7 Ulir r>Nk, i n Uki- VormlN^z, 2 I^.r
^2climllli»l;8 >lnä kull> 5 ̂ l i r ^delnl^. l)ie
k'akrprei«« äinci «Meldst. snl;c:8c:Iil3ß<?,'.

Von dm vii-ection cler k. lc. ^)i iv. Wien - ̂ Äder Hi86nda1iu-^^Ii6cl^ft.

Z . ,762. (») N l . 2037.
E d i c t .

Von dem vereinte», t. k. Bezirksgerichie Mi»
chelflltten zu Kraindurg wird dem unbekannt wa
befindlichen Johann Schleber von S t . Georgen,
und seinen ebenfallz unbekannten Rtchlönacdfolgern
hiemit erinnerl: OK habe Jacob Ostermann von
S t . Georgen die Klage auf Zucrkcnnung ecs
Eigenthumsrechttö rücksichtlich der in S t . Geor«
gen 5ub Haus» Nr. 44 liegenden, der Herrschaft
Freudenthal sud Urb. Nr . 3,3 dienstbaren Kaische
hei diesem Gerichte eingereicht, worüber die Per«
handlungötagsahung auf den 5. März ,642 Vor-
mittag um 9 Nhr anberaumt wird. Da rer Aufent«
halt des Äeklagten und seiner Rechtsnachfolger
diesem Gerichte unbekannt ist, und «veil dieselben
vielleicht aus den k. t. Grblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Johann Okorn
zum Guralor bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ouägefüh" und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zur rechten Zeit er.
M i n e n , oder inzwischen dem bestimmten Bertre»
«er ihre Rechtöbehelfe an die Hand geben, oder
cmch sich selbst cinen andern Sachwalter zu be.
tieslcn umo diesem Gerichte namhaft^ zu machen,
und überhaupt imrcchtlich ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Berabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumcssen habe« werten.

K. K. Bezitksgencht Krainburg am 4- De.
ccmbcr ,84».

Z» »76.. (1) '̂  ' Nr. 2, l3-
E d i c t .

V»n dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i -
chklstetten zu Krcunburg wild den abwesenden ur.d
unbekannt wo bcfinclichen Thomas Kokail, Simon
Sttdcn, Georg Kolstz, Kirche.St. Radny, und der

zu Milterdarf, Mathias Strollich, ?lnsche Gcllob
und dem Primus Kovatscb, so wie deren eben.
faNs unbekannten Rechtsnachfolgern mittelst ge»
genwartigen Edicts erinnert: Gs habe Bartholomä
Kovatsch pcin Lausach gegen dieselben die Klage
auf Verjährt- und Erloschcnerklärung. rann Ena»
bulation der zu Gunsten dieser Surrenden auf
seiner, dem Gute Rihing 5ub Urb. Nr. ^0 und
Nect- Nr. 5o dienstdarrn, zu Lausacd gclcqcnen,
mit 5a kr. Hubtheil beansagten Hublcc>I»lä: Huf»
tenden Satzposien, wovon:

2) Der Schuldschein 6<lo. ,8 . März »79»,
zu Gunsten dcs Thsmaö i i o l n l , pr. 6n« st.

l̂ ) Der Schuldschein lil^o. 24. Iun» ^7f)3,
zu Gunsten tcä Simon Steven, pr. ,ou ft.

c) Der Schuldschein clslo. 29, M a i »794, zu
Gunsten des Georg Kotch, pr. ,20 ft.

6) Der Schuldschein c!<!o. 20. December 1796,
zu Gunsten der Kirche Sc. RagioiuK zu Mmer-
dorf pr. 24 f l .

«) D i r Schuldschein lltw. »3. März ,80, ,
zu Gunsten des Mathias Stroll ich. pr. ,c>5 ft.

f) Der Schuldschein <ll!u. 24. Jänner ,ä<,3.
z« Gunsten des Ansche GoNob pr. loo ft.

ß) Das Urtheil l!.l«. 3«. August ,804. zu
Gunsten des Primus Kovatsch, p l . 35'^ ft. ncdst
Zinsen intabulilt ist. bei diesem Ocricdle übtr.
reicht, worüber die Vcrhandlungstagsatzung auf
den 5. März 1842 Bsrmittsg um 9 Uhr anbe-
raumt wurde.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten diesem Ge«
richte unbekannt ist, und we>1 ci,selben vielleicht
aus den k. k. Irblanken abwesend <ind, so ha«
man zu ihrer Vertheidigung un5 auf ihre Kosten
und Gefahr dc» Herrn Johann Okorn in Krain.
bürg als Curator bestellt, mit welchem rie anae>
brachte Recdtosacbc nach rer bestehenden Gerichts»
oronung ausgeführt und entschieden werten wir f .
Die Geklagten werden )esseu zu oemC<!5e erinnert,
dam« sie allenfalls zur rechten Zeit salbst erfchei.
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llen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch stch einen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsinäbigcn Wege
einzuschreiten wissen mögen, indem sie slck sonst
die au5 ihrer Bersäumniß entstehenden Folgen,
selbsi bcizumessen haden rverden.

K. K< Bezirk^eriHt Miche,lsic.tlen zu Kram»,
bürg am 4,< December 164,,.

Z . l M » (,) Nr.. 2i56.
E d i c k

Von de,n, vereinten k. k- N^i"kzgerichte Mi>
chelsietlen zu.K,raindurg wird den abwesenden und
unbekannte befindlichen Anna Mattek, Urs. Ienko
nnd Simon Slrukcl , ui'0 «Hren alisälligen Ncchtü».
liachtolgern mittelst gegenw.ix-tigen (Zd^tcö e.linn«ll:.
E5 habe HclLna. Malles uan Obeifernig gegen
dieselben die Klage,- auf Verjährt' und Erloschen?
Erklärung nachstehender, zu ihren Gunsicn auf?
kcr, zu Oberf«nig «ub Hauä-Nr . 42.' liegenden,
der Filialkirche St- 3ohat,n Bapt. zu Oberfernig
Uib Mb . Nr.. ! dienstbaren?, derzeit auf Namen
kek Val . Mattes vc/gewä-hrten Gcltizhube. sammti
An.» und Zugehört in^dul i l te^ Satzpcsttn> als:,

2̂  DeA HeiläthsvertrageH <läa. iH. Jänner
^ 2 , intab., i 5 . Scplemder <L^2, rücksichtlich
dc,r vätellichen« und. mütterlichem Erbs^nlfcrtigung
M. Tpa ft< L. W-. und Naturalien,, dann rück»
sschtlich tek Heilathsgutes, cer Ursula Ienko,,. pr..
^^5 ft. L. W . und Naturalien;

k) Der SHuldcbligation lio intal,. ,2: Sep'
tember ,Lo2, zu Gunsten des Simon Struck!,
vÄcksichtlich des Darlec>ens?apilolZ. pr. 80 ft.D. W. .
bei diesem Gerichte eingebrachte worüber die-Be?-^
handlungstagsatzulig auf den 5. März- »64H V05F.
mitlag um 9 Uhr anberaumt w.ordcn, istl

D'^ de?' llnfenlhalt^ dcr Geklagten diesem S ^
nchte unbekannt, ist,, und dieselben vielleicht aus'
den t, k. Grblandcn abwesend slnd, so hat man>
zu ihrer Verthttdigung. und auf̂  ihre Gefahr und.
Kosten ten Herrn Johann Okorn von Krainburg
zzlm Ouratar 2a actum blstellt, mit welchem diese.'
iÄechtösachc, nach. cer̂  für die k. k̂  l3»biande. be,
stehenLen Gerichtsordnung- ausHeführli und. ent;
schieden werden, wild:.

Die Geklagten werden, hicvon, zudem l3nde^
in die. Kenntniß gescyt, damit,sie. aNenfallk selbst,
zur. rechten Zeit erscheinen, ode» inzwischen dem.
bestellten Bcitrel«? ihre. Rechts behelfe an die Hand
geten, oder sich einen'a,ndern-Sachwalter bestellen,
eFi»selben, diesem Gerichte namhaft machen,, und
übechcnip.t im ordnunftsmäßigen Wtge^ einschrei<
lcn , lnsb^scndere da, sic sich, die au2 ihrer> Vc?«
säumnif) cnlstehcncen, Folgew selbst, b îzumesscn:
ĥ aden svü»^'n.

K. K, Bezitksgericht! Krainburg. am' 4. De,
ccmber IL^L.

H . >7Z0.. (,)) Nt t »»67-.
G d i c tt

Alle. jene, welche auf dtn Nachlaß des ami
lp. Qitod«?, ,84, in dem Bezirke Oderreiienbcrg
le^ l bMndencn.,, hieroilö. in, t«r: Gemei«dc, M i t ,

ttrkanomla ansässigen ^ Hütlers Matthäus Veli»
leine, «inen Anspruch zu machen getenlen, haben
ihre Forderungen bei der auf drn 26. Octod«»
l. I , früh 9, Uhr vor diesem Bezirksgerichte an«
geordneten Liquidations. Tagsayung sa qewih ay«
zumelcen,, als wid^igens sie sich die Folgen des
§ »3,4, k Gz N . selbst, zuzuschreiben, haben wür-
ttN.

K. K.. Bezirksgericht'. I c t i k am 25. Nov<m^
ber, >S^>.

3 »796. d> '
Wein- und Getreide-Licitation»

Bon^ der Herrschaft Oberpettau wird
kund gemacht, daß am ,6. December »6^i
nachstehende Weinquantitäten in dem herr-
schaftlichcn Keller werden verkauft werVen^
als r Sao Eimer l6)^er> von der besten dis
zur geringeren Gattung; 180 Eimer l6Z6er
Eigenbauwein;, 155. Smer 1937er dettv'
lklo Eimer l3Z3er detto ; ,60Eimer ^6)9«
Zins- und Zehentweine;- dann. 5 E imw
»LZgev Ausbruchweim

D i ä Weine werden in fünfeimerigew
Fassern startinweise um billige Preise aus«
gerufen, und sammt Faß verkauft.

Am nächstfolgendem Tage, das ist,
den »7. December , 6 ä l , werden auf dem-
herrschaftlichem Schüttboden nachstehende
Getreilrquantitäten' licitando verkauft:
197- Metzen. Weizen.; 176' Metzen Hafer.

Jede dieser Llcitationen nimmt um 9
Uhr Vormittag ihren Anfang.

Herrschaft Oberpettau. oen! 2.Decem?
bee,6^>.

IofeM Oilli.
italienischer Früchtenhändlrr iir
Lmbach am Hawptplaße im
eigenen Haust „empfiehltsich be-
stens mit Mandolato, H i -
beben,, Rofin en, Wein be e--
rew,. Mandeln,, fr isHew
Oliven,- Hamburger HärW-
gen, A a l f M , ^ Grätz er-
Schinken,, endlich mit gutem
P a r m e s a n ->> S t r a ch i n: -,,.
E royer - und Holländer-
Käse ; alles zu den- billiMew
Preisen^



iMinitimTiins-nznij;
Laibacher I e i t u n g

UNA »ul a»» Nllt 8v«do,n vereinigte

ILLYRISCHE BLATT.

j p o r Unterfertigte sieht sich angenehm verpflichtet, den P. T. Pjarjumer.au-
ien für die bisherige Abnahme seinen verbindlichsten Dank mit der Bilte abzustatten,
dass die Erneuerung der Prdnumeration auf die l i a i b a c l t c r Z e i t u n g IlOCll ill*
l i a u f e «lieSCS M o l i a t S gemacht werden wolle, damit keine Unterbrechung in
der Fortsetzung Statt finde, und die complette Sendung erfofgen könne, weil die
Auflage nur nach der Anzahl der Bestellungen geschieht und feein IVctClltXilK
geleistet werden kann, wesshalb die neu eintretenden P. T. Piänuineramen ebenfalls
höflichst ersucht werden, noch im Laufe dieses Monats sich darauf zu pränurnerirCM.

Um allen Irrungen vorzubeugen, wird erklärt, dass leein liloft ohne
wirklich wraUSgeleiSteten halb- oder ganzjährigen PJ Enumerations-Betray
verabfolgt wird»

Belangend"die Isaibacher Zeittmg, welche jeden Dinstag und -Sams-
tag nebst den Amts- und Intclligenzblättem erscheint, wird man bemüht seyn dir.
vorzüglichsten Ereignisse des In- und Auslandes, so schnell als möglich, und »war
weitläufige Belichte auszugsweise mitzutheilen. Um Jedoch dieses BJalt auchinsbeson-
ilere zu einem vaterländischen Archive denkwürdiger Begebenheiten gestalten zu können,
so weiden alle Freunde des Vaterlandes ersucht, denkwürdige heimathliche Ergeb-
nisse, zum Behufe ikrer Veröffentlichung, aurKenntniss der Redaction gelangen zu lassen.

Das IflffViSChe MSJalt erscheint alle Donnerstage auf schönem Maschmen-
. Druckpapier, und bezweckt in seiner Tendenz: Vaterlandskunde,. Verbreitung
.nützlicher Kenntnisse * und belehrende Unterhaltung; und es ergeht auch in dieser
Beziehung das Ers-ucheH an alle Freunde des Vaterlandes,, ein durch seine Tendenz
so würdiges Bestreben,, in seiner nur von dem Zusammenwirken m.ehrsacl.«r Knifte
sibhängigen Healisirung, dureli gefällige Beiträge zru. unterstütze».

DIE i Ä t a ZELTl̂ G SAMMT BE.» BITRISCHEX BÜTTK *)
(wciclic ohac dcr.i&elljea ;r.d;t »usgpgshcn. wird),

UND SÄMMTLICHEN BEILAGEN
K«Fte5 <,ê 5ŝ " « ^ l ^ - c»«te^ 3s<^«^/«/«, e^S ^ « » ' » « ^ ^ ^ « ^ / « „ g .

fffCltHa]) riß irr* Comptoir . * - ft. 7, — Str
|aHi|Ji!>rig deit<? >. . . „ 2:. 3 0 »•
ganjiäfjlig deirt mit Krcatebwid1» 8.. — >r

I fjal&jäJjrtfl mi Coinpt. mit Rreutebv #. -f.. _ fa
l gnnjuifyrifl mit der Fosr, portofrei; n, Ifl _

*) Ueber den er jh^n Priinmtnerations--Betrag wird jederzeit ein Präuuroerations-Saheia TL-I il,f»-.l«f « i

(3- Intell. 'Blau Nr. 1̂ 6 d. 7. December l ö ^



| p Die Priinumerätion surras I H y i i S C l l C I I I a i f , welches; wie' bisher,
auch ferner auf Verlangen besonders (ohne Beilagen) verabfolgt wird, ist:

im eomptoir ßattjiaötifl . . It. 2. - &r. mit &rcuttfam> falbiiijt'iQ . ff. 1. 3ö ftr.
fjalöjäörio . * » 1*20 „ imit ürr^ojl jäörlicti . • . • „ 3. — „

init & r f u t # a n i n W i * - - „ 2, 30 w Isalöjäfjnff . . . „ l. 45 „

DielM.fc, ts, J?o$tÜffl&Gr werden gebethen , sich mit ihren Bestellungen*
unter portofreier Einsendung des Fränumerations - Betrages, entweder an die hie-
sige ibbi. k. ft. ®her ~Vo$tamt$ «Wjeiiungs-Mccpeüition oder uiutiit-
te l lKir an den Gefertigten wenden zu wollen.

Jene (P. T.) Herren Pränumeranten, welche die Zeitungen in das Haus ge-
lragen wünschen; zahlen dafür halbjährig S O kr.

Briefe und Geldbeträge werden frankirt erbeten ; zugleich wird auch ersucht, bei
Einsendung von Geldbeträgen mittelst der k. k. Post; für das Abgabsrecepissc 5 ^ r ' mehr
Jbeischliessen zu wollen.

NaibaO, im December l8t i .

ION. Ali. EDLER V. KLEINBIAYR,
Zeitunys » Verleger,



I n der Edlen von Kleinmayr'sche« Buchhandlung in
Laibach, ist zu haben:

Insti^mr Glückselig'S «

f ü r

Richter, Advokaten, ihre Kanzleien und alle andern
Geschäftsmanner,

auf das

I a h r l 8 4 2. .
Drei ,md dreißigster Jahrgang.

' In'gr.Quart^Egcr, auf schönem, starken Post-Schreibpapier, in Umschlag st^if geb.i st.C.V.

^ i e bequeme Einrichtung und Brauchbarkeit dieses beliebten Schreibkalendcrs ist z«t
bekannt, als daß es hier noch einer besondern Empfehlung desselben bedürfte.

W i r beschränken uns nur den wohlgeordneten I n h a l t der Folge nach mit der,
Bemerkuna hier bekannt zu machen, daß dieser Jahrgang nach dem Wunsche mehrerer
Abnehmer mit einem roch und schwarz gedruckten Mbersichtskalender, einem vollständi-
aen Verzeichnisse der Jahrmärkte in Böhmen, Mähren und Schlesien und vielen anf
dern nützlichen Gegenständen vermehrt, als auch mit einem schönen, starken Post-Schreib-
papler "u^s ta t t e t ck^^^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ , ^ ^ ^.^^ h^iebte Kalender nicht
blos für G e r i c h t s b e h ö r d e n , A d v o k a t e n , K a n z l e i e n :c> l c . , sondern fur
jeden G e s c h ä f t s m a n n und H a u s v a t e r sehr brauchbar ist.



I l, h a l t.
Zeit- und Festrechrnmg, Jahrs- und TagZzciten.
Verzcichniß der Ilormatage.
Bcrzeichniß der Gcrichts-Fericn.
Kalender der Katholiken, Protestanten, Griechen,

Juden und Türken sammt den Zeichen des Thier-
krcifts.

Uidersicht der Einnahme und Ausgabe von jedem
Monate und jeder Woche.

Sonnen- und Mondes-Auf- und Untergang sammt
Witterungsanzeige.

Sonnen- und Mondessinsicrnisse.
Wttterungsanzcige nach Knauer's IMährigem Ka-

lender.
Kennzeichen der bevorstehenden Witterung an dem

Blutegel.
Vcrzeichniß dcr Heiligen Namen; zum bequemen

?lufsuch?n der Namenstage.
Statistisch« Uibersicht der europäischen Staaten.
Statistische Uidcrsickt der deutschen Bundesstaatcn.
Statistisch? Uiberucht der einzelnen Provinzen des

österreichischen Kcnscrstaatrs.
Statistische Uidersicht der ganzen Erde.
Uibersicht vorzüglicher Städte in und außer Euro-

pa , mit ihrer Häuser- und lZmwohner-Anzahl
und derselben Entfernung von Prag nach Post-
mcilen.

HLbentafel von Städten und Ortschaften über drr
Meeresflächc Hn wiener Fuß.

Höbentafcl v̂ on Flüssen und Seen.
Nidcrsicht der k. k. österr. Armee mbst allen dazu

gehörigen Branchen.
Verzeichniß der jetzt lebenden europäischen Iücsten

nach ihrem Regierungsantritte.
Genealogie des Kaiserhauses Oesterreich.
Genealogie der übrigen europäischen Regentenhäuscr

sammt dem geistlichen Souveram und den Car-
dinälen.

K. k. Botschaften und Gesandtschaften in auswär-
tigen Staaten.

Auswärtige Botschaften und Gesandtschaften am
k. k. östecr. Hofe.

Stämpe-l-TablUe für Geldurkunden.
Auszug aus dem Stämftelpate'.tte über Stämpelge-

bül/rcn für die wichtigsten im Geschaftslcben vor-
kommenden außergerichtlichen amtlichen Schriften
und Urkunden.

Stämpelbefrciungen.
Postgegenstände: Nriekpostordliung.
^ostwagenkordnung.
Tnriff für Geldsendungen mit den k. k. Postwagen.

Frachten-Tariss fär die k. k. Postwagtn.
Tariff des Passagiers-Porto für die k. k. Eit-M»!le'

Post- und Packwagen.
Vorschrift für Reisende mit dem Eilwagen.
Vcrzeichniß derjenigen k. österr. und k. sächs. Fahr-

post-Erpcditionen, zwischen welchen eine vollstän«
l dige Frankirung der gegenseitigen Lokal-Fahrposi«
, sendungen Statt finden kann.

Postbericht von Prag.
Postbericht von Egcr.
Uibersickt dcr von Prag abgehenden Gesellschaft -

und Stellwagen.
Uibcr.sicht dcr in Prag von den Städten des Landes

ankommenden Lottodoten.
Gewichts-Nerecknungs-T'abelle.
Rcductions-Tabellcn der (äunventions-Münze gegen

wiener Währung, rheinländisch, sächsisch, preu-
ßisch und französisches (Held.

Gesetzlicher Wertti dcr in den k, k. österr. Staaten
gangbaren, als auck der fremden Münzen, welche
die Vortheile des gesetzlichen Umlaufes genießen.

Verzcichniß verschiedener in und außerhalb Europa
gangbareu Münzen und deren Wetth in (5. M .

Gnv'äits-Tabelle über k. k. österr. Sildergeld im
wiener Gewichte ohne Emballage.

Gold-Agio-Tabelle über Dukaten, Souvcraind'orß
und Louisd'ors. '

Gesetzliche Scala über den Cours der Banknzettcl
vom Iadre 1799 bis l 5 . März ^ 8 1 1 . nach dim
Finanz-Patente vom 2N, Februar 5 8 N .

Cours-Sccila dcr Bankozcttel vom Icchre 17W his
H5. März 1811 gegen Emlö'sungsschcine rcducirt.

Höchster und niedrigster ^tand des Courses der
W. W, (Einlösungsscheine) nach Erscheinung des
Finanz-Patentes vom 29. Februar 1811 bis Sep-
tember t8<9.

Vorzügliche Messen und Jahrmärkte im I n - und
Auslande.

Landcsjahrmarkte ,'m Königreiche Böhmen.
Vorzügliche Jahrmärkte in Mähren und Schlesien. '
Uibersicdt verschiedener Gewicht? und Maße.
Interessen-Tabelle zu 2 ' /« , 4 . 5 und tt prCt.
Bcsoldungs- und Wirthschaftstadclle der jährlichen

Einnahmen und Ausgaben auf die einzelnen Thei-
le des Jahres einzutheilen,

Sammlung der im Jahre 4849 erlassenen qllg«<
meinen Gesetze und Verordnungen. I n chronolo-
gischer Ordnung des Beschlusses mit dcr Anzeige
der Kundmachungszeit, sammt eî :em alphabeti-
schen Register.


